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Allgemeine Geschäftsbedigungen 
 

Firma Einzigartig.Ausgefallen. 
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Rechtsgrundlagen, Allgemeines, Bestimmungen 
 

- Erfüllungsort ist Bonn 

- Es gilt die Kleinunternehmerregelung im Sinne des Einkomenssteuergesetzes der 

Bundesrepublik Deutschland. 

- Anzuwendendes Recht ist Deutsches Recht. 

- Für Verträge elten die Rechtsgrundlagen des Zivilrechts (BGB) 

- Es gilt das Datenschutzgesetz der Bundesrepublik Deutschland für die Verarbeitung, 

Erhebung und Speicherung personenbezogener Daten. 

- Es gilt die Datenschutzgurndverordnung der europäischen Union (DSGVO) für die 

Verarbeitung, Erhebung, Verarbeitung und Speicherung personenbezogener Daten. 

 

Rechtliches 
 

§1 Allgemeines, Geltungsbereich 

 

Diese – genannt AGB – Allgemeine Geschäftsbedingungen gelten ausschl. gegenüber 

Privatpersonen, sowie juristischen Personen des öffentlichen Rechts im Sinne des §310 I 

BGB. 

 

Sofern es sich um ein Vertragsverhältnis handelt, sind diese AGBs anzuwenden und Teil des 

Vertragsverhältnisses zwischen dem jeweiligen Vertragspartner und der Firma 

Einzigartig.Ausgefallen, nachfolgend Firma genannt. 

 

§2 Datenschutz 

 

Sofern Daten zum Zwecke der Vertragserfüllung erhpben werden, werden diese von der 

Firma gemäß der rechtlichen Bestimmung aufbewahrt und nach Ablauf der 

Aufbewahrungsfrist vernichtet. 

 

Es gelten die im Kapitel „Rechtsgrundladen, Allgemeines, Bestimmungen“ aufgeführten 

Rechtsgrundlagen zum Datenschutz. 

 

Jedermann hat das Recht, Auskunft über die über ihn gesicherten und erhobenen Daten zu 

verlangen. 

 

§3 Zahlungsbedingungen 

 

Sofern nicht anderweitig vereinbart, gilt die Zahlungsfrist gem. §191 BGB (ein Monat hier: 

30 Kalendertage). Ohne jegliche Hinweise setzt nach Ablauf der Frist gem. §§187 ff BGB der 

Verzug ein. 

 

Ohne vorherige Absprache sind folgende Zahlungsmethoden möglich: 

 

1. Überweisung gem. SEPA Standard 

2. Lastschrift (erfordert eine Vereinbarung und ein SEPA Mandat) 

3. EC- oder Kreditkartenzahlung 

  



§4a Verpackungskosten, Liefer- und Frachtspesen 

 

Preise für Verpackung, Material (sofern anfallend) und Lieferungen werden auf der Rechung 

als Zusatzpostem ausgewiesen und separat bepreist. 

 

Die Höhe des Portos/der Versandkosten richtet sich dem Preis der jeweiligen Dienstleister. 

 

Eine individuelle vertragliche Vereinbarung die Liefer- und versandbedingungen betreffend 

ist nach vorheriger Absrpache und Vereinbarung möglich. 

 

§5b Zahlungseingang 

 

Zahlungen haben ausschl. auf das auf der Rechung ausgewiesene Konto zu erfolgen. Auf ein 

anderes Konto erfolgte Zahlungen sind nicht zuzuordnen und werden nicht anerkanannt. 

 

Erfolgt der Zahlungseingan zu einer Rechnung auf ein anderes, als auf der Rechnung 

ausgewiesenes Konto, gilt die Rechung als nicht beglichen und der Mahnzeitraum beginnt 

nach Ablauf der Zahlungsfrist gem. ersten Block des §4 der AGBs. 

  



Zusätzliche Regelungen 
 

§5 Eigentumsvorbehalt 

 

Sämtliche Waren verbleiben bis zur vollständigen Bezahlung eben dieser als Eigentum der 

Firma Einzigartig.Ausgefallen. und gehen erst nach vollständiger Zahlung in das Eigentum 

des Vertragspartners über. 

 

§6 Garantie 

 

Es gelten die garantiebestimmungen des Herstellers, sofern es sich nicht um eine 

Dienstleistung handelt. 

 

§6a Gewährleistung 

 

Es gelten die Bestimmungen der Europäischen Union. Die Gewährleistungsdauer beträgt 

zwei Jahre ab Lieferdatum. Der Ansprechpartner und Umsetzung der Gewährleistung ist der 

Hersteller des Artikels. 

 

Auf die Beweislastumkehr mit Beginn des Ablaufs der sechsmonatigen Frist nach Kaufdatum 

wird insbesondere hingewiesen. 

 

Ferner wird auf Anhang A verwiesen. 

 

§7 Mängelansprüche, Recht auf Ausbesserung 

 

Es wird davon ausgegangen, dass der Vertragspartner seiner Verpflichtung gem. §377 

Handelsgesetzbuch/HGB nachgekommen ist, bevor dieser Mängelansprüche stellt. 

 

Sollte trotz aller aufgewendeter Sorgfalt die gelieferte Ware einen Mangel aufweisen, der 

bereits zum Zeitpunkt des Gefahrübergangs vorlag, so werden wir die Ware, vorbehaltlich 

fristgerechter Mängelrüge nach unserer Wahl nachbessern oder Ersatzware liefern. 

 

Es ist uns stets Gelegenheit zur Nacherfüllung innerhalb angemessener Frist zu geben. 

 

Rückgriffsansprüche bleiben von vorstehender Regelung ohne Einschränkung unberührt. 

 

Schlägt die Nacherfüllung fehl, kann der Vertragspartner – unbeschadet etwaiger 

Schadensersatzansprüche – vom Vertrag zurücktreten oder die Vergütung mindern. 

  



Anhang A 
 

Fristen für den Ablauf etwaiger Garantieansprüche entnehmen Sie bitte der folgenden 

Tabelle. 

 
Es handelt sich um Neuware 2 Jahre 

Ist der Käufer ein Unternehmer? 1 Jahr 

Es handelt sich um Gebrauchtware 1 Jahr 

Ist der Käufer ein Unternehmer? KEIN Anspruch 

 

Appendix A 
 

Für den besonderen Teil „Datenschutz bei (Fern)wartungen“, „Datenrettungsversuchen und -

rettungen“, sowie „Anfertigen von Datensicherungen“ lesen Sie das Dokument „AGB- 

besonderer Teil angewandter Datenschutz“. 


